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Wie groß ist des Allmächt'gen Güte 
 
Text by Christian Fürchtegott Gellert (1715-1769)  
Set by Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788), Die Güte Gottes, Wq 194; Johann Karl Gottfried Loewe 
(1796-1869), Wie groß ist des Allmächt'gen Güte!, op. 22, #4 
 
Wie groß ist des Allmächt'gen Güte! 
[vi ros st ds al.mt.n y.t] 
How great is the Almighty's kindness! 
 
Ist der ein Mensch, den sie nicht rührt, 
[st de aen mn den zi nt ryt] 
Is there a man, that it not moves, 
(is there a man, that is not moved by it,) 
 
der mit verhärtetem Gemüte 
den Dank erstickt, der ihr gebührt? 
Nein, seine Liebe zu ermessen 
sei ewig meine größte Pflicht. 
Der Herr hat mich noch nie vergessen, 
vergiß, mein Herz, auch seiner nicht. 
 
O Gott, laß deine Güt und Liebe 
mir immerdar vor Augen sein! 
Sie stärk in mir die guten Triebe, 
mein ganzes Leben dir zu weihn. 
Sie tröste mich zur Zeit der Schmerzen; … 
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Thank you!  
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